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beitet. Für dieses Jahr plant er alle zum Abschluss des Projektes erforder-
lichen Arbeiten. Dem lateinischen Text wird jeweils auch eine deutsche 
Übersetzung beigegeben. – Nachdem seit Ende 2014 die Redaktion A 
des Dialogus de remedio amoris des Johannes Tröster sowie ein Entwurf 
der Einleitung bereits von Frau Märtl abschließend durchgesehen wurde, 
hat Dr. Emöke Rita Szilágyi (Budapest) nun den Text der Redaktion 
B fast bis zum Abschluss gebracht, ein Entwurf für die Einleitung in 
deutscher Sprache liegt vor. – Herr Herbers berichtet, dass die Texter-
stellung für das Itinerarium des Hieronymus Münzer abgeschlossen 
ist und die Sachkommentierung bis auf wenige Kleinigkeiten steht. Er 
hofft die Edition bis zum Ende des Jahres im Manuskript abschließen 
zu können. – Prof. Folker Reichert (Stuttgart/Heidelberg) hat sich 
im Rahmen der Edition des Evagatorium des Felix Fabri nach der 
Transkription des 2. Traktats dem zwölften und letzten Traktat, der 
Descripcio Theutonie et Suevie, zugewandt, um davon Aufschluss über 
die Konzeption des Gesamtwerks zu erhalten. Die Transkription des 
Autographs ist abgeschlossen. – Prof. Arno Mentzel-Reuters (MGH 
München) hat die Kollation und Textkonstitution des Cathalogus illus-
trium virorum (Würzburger Fassung 1509) des Johannes Trithemius 
im Konzept abgeschlossen und plant für 2016 eine Datenbank für die 
Kommentarteile, die später auch zur Registerverarbeitung herangezogen 
werden kann.

Hebräische Texte: Dr. Rainer Josef Barzen (Jerusalem) hat sein 
Editionsmanuskript (Takkanot Kehillot Schum: Die Rechtssatzungen 
der jüdischen Gemeinden von Mainz, Worms und Speyer im hohen 
und späten Mittelalter) den MGH zur redaktionellen Vorbereitung 
der Publikation eingereicht. – Der Band von Dr. Avraham Fraenkel, 
Prof. Abraham Gross und Dr. Peter Sh. Lenhardt (alle Ben-Gurion 
University) mit 25 liturgischen Dichtungen aus der Zeit des Ersten 
Kreuzzugs ist erschienen. – Dr. Reimund Leicht (Potsdam/Jerusa-
lem) hat der Israelischen Akademie für die Edition des Reiseberichts 
des Ibrahim ibn Ya’qub keinen Bericht geliefert. Dr. Abraham David 
(Jerusalem) hat Edition, Kommentar und Einleitung des Reiseberichts 
von Petachja von Regensburg abgeschlossen, die deutsche Überset-
zung steht noch aus. Dr. Abraham David (Jerusalem) hat für die 
Edition des Reiseberichts Benjamins von Tudela den Kommentar für 
ungefähr die Hälfte des Textes fertig gestellt; Prof. Benjamin Z. Kedar 
hat eine Gruppe von Experten damit betraut, den Editor bei Fragen zu 
den einzelnen Regionen zu unterstützen. – Die von Prof. Yosef Rivlin 


